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nen für Firmen interessant sein,
aber auch für den Fan, der sich ein-
mal etwas Besonderes gönnen will“,
so Conti. Für diesen Bereich wird es
nur Tagestickets (Conti: „Der Preis
wird zwischen 70 und 80 Euro lie-
gen“) geben – Essen (All you can
eat) und Getränke inklusive.

Zusätzlich entstehen über der
Osttribüne (blaue Kappe) 12 neue
Logen. Die Rohbauteile werden
derzeit montiert, anschließend sor-
gen die Panther für den Innenaus-
bau. Conti gibt sich nach den Ein-
drücken in der Arena „relativ ent-
spannt“. Der Baufortschritt macht
ihm Mut, dass alles rechtzeitig fertig
wird. Auch die Mietinteressenten
sind nach Auskunft des früheren
Panther-Torhüters von den Logen
beeindruckt. Am 3. September soll
mit der Eisbereitung begonnen wer-
den, damit die Panther am 15. Sep-
tember ihre Heimpremiere in der
Halle geben können.

Manager Leo Conti vermietet. An
der Nordseite entsteht auf der Ebe-
ne 1 (über den Sitzplätzen) unter
dem Arbeitstitel „Terrassenrestau-
rant“ eine weitere Kategorie für Be-
sucher der Pantherspiele. „Wir ha-
ben dort 150 bis 200 Plätze. Sie kön-

Welche neuen Bereiche gibt es im
Curt-Frenzel-Stadion?

Der bisherige Pantherclub
(Westseite) wird um einen Nordteil
erweitert und wächst auf eine Größe
von rund 800 Quadratmetern. Die
bisherigen Logen sind laut Neu-

Wann beginnt der Kartenverkauf
für die neuen Tribünen auf der
Nordseite?

Ab Montag (20 Uhr) werden im
Internet die Kontingente für die
Sitzplatz-Blöcke A, U, T und S vor
dem Nordgebäude freigeschaltet.

VON PETER DEININGER

Der Umbau im Curt-Frenzel-Stadi-
on ist auf der Zielgeraden – zumin-
dest, wenn die Gleichung „Termin-
druck = Anzahl der Handwerker“
stimmt. Wie bereits von Architekt
Uwe Schlenker angekündigt, findet
das Testspiel gegen die Schwennin-
ger Wild Wings am 6. September al-
lerdings nicht in Augsburg, sondern
in der Arena des neuen DEL-Mit-
glieds statt. Erst in sechs Wochen,
am 15. September zum ersten Sai-
son-Heimspiel der Panther gegen
Straubing, wird das Curt-Frenzel-
Stadion zumindest zu 90 Prozent
fertig und deshalb spielbereit sein.

Noch ohne Endfassade, Außen-
anlagen und LED-Beleuchtung, je-
doch mit den Eigenschaften einer
geschlossenen Halle. Derzeit wer-
den die Lüftungsrohre unter dem
Dach angebracht, die Türen mon-
tiert und die VIP-Logen auf die Me-
tallträger gehoben. Hier einige Ant-
worten auf wichtige Fragen:

Ab wann gibt es Einzeltickets für die
Panther-Heimspiele?

Ab Montag, 19. August (20 Uhr),
sind die Eintrittskarten online (aev-
panther.de) zu erwerben. Am
Dienstag, 20. August (17 Uhr), be-
ginnt der Verkauf im „1878 Shop“
im Stadion.

Welche Karten für die Pantherspiele
sind bereits jetzt erhältlich?

Saisontickets können auf der In-
ternetseite des Eishockey-Erstligis-
ten bestellt werden. Das galt bislang
nur für ausgewählte Blöcke (D bis
M) auf der Ost-und Südseite des
Stadions. Von den Sitzplätzen wur-
den bereits knapp 500 verkauft.

Der Block D wird künftig „Augs-
burger-Allgemeine-Familien-
block“ heißen. Was bedeutet das?

„Wir übernehmen das Namens-
patronat und planen während der
Saison Aktionen wie Familientage
oder Kartenverlosungen“, betont
der stellvertretende AZ-Verlagslei-
ter Andreas Schmutterer. Zum
etablierten Leserbonus unserer Zei-
tung wird es diese Saison weitere
Angebote geben. Die genauen Mar-
ketingideen will Schmutterer noch
nicht verraten. Der Vorteil für die
Fans: In diesem Block kostet die
Sitzplatzkarte für Kinder (sechs bis
einschließlich 14 Jahre) lediglich 9
Euro.

Ziel 15. September
Curt-Frenzel-Stadion In sechs Wochen werden sich die Panther erstmals in der neuen Halle präsentieren.

Bislang gibt es nur Dauerkarten, der Einzelverkauf beginnt am 19. August

Die Zuschauerblöcke im neuen Curt-Frenzel-Stadion: Blau sind die Sitzplätze der höchsten Preiskategorie, grün bedeutet Kate-

gorie zwei. Block D wird der „Augsburger-Allgemeine-Familienblock“. Die Stehplätze sind rot markiert. Grafik: panther

Der Rohbau für die neuen Logen hoch über der Osttribüne an der Blauen Kappe ist bereits an Ort und Stelle. Panthermanager Leo

Conti gibt sich „relativ entspannt“, dass alles bis zum 15. September fertig wird. Fotos: Fred Schöllhorn

Die Dauerkarten für die neue Nordtribü-

ne gehen ab Montag in den Onlinever-

kauf. Die Empore über den Rängen wird

zum „Terrassen-Restaurant“. Die Tages-

karten dafür sollen zwischen 70 und 80

Euro kosten, kündigt Panthermanager

Leo Conti an.

Nach dem großen Aderlass und dem
Abgang von Spielertrainer Daniel
Raffler, wusste keiner so recht, wie
es beim Fußball-Bezirksligisten
TSV Schwaben Augsburg in der
neuen Saison laufen würde. Bernd
Reinhardt, der als neuer Trainer ei-
gentlich wie die Jungfrau zum Kind
kam, hat sich aber mittlerweile ak-
klimatisiert: „Es wird jeden Tag
besser, aber mir fehlt noch ein Stür-
mer.“

Dass es bei den „Violetten“ vorne
hakt, war auch bei der Partie am
vergangenen Mittwoch beim
2:1-Sieg gegen Viktoria Buxheim zu
sehen. „Ich war generell mit der
Leistung schon zufrieden, aber die-
ses Spiel hätten wir mindestens 4:1
oder 5:1 gewinnen müssen“, sagt
der Coach. Reinhardt hofft, dass sei-
ne Truppe am morgigen Samstag
(18 Uhr) beim BSK Neugablonz an
diese Leistung anknüpfen kann.
Realist ist er aber ohnehin: „Für uns
wird es in dieser Saison keine leich-
ten Gegner geben.“ Verzichten
muss er auf Kurt und auf Fackler-
Stamm. (wla)

Weitere Spiele

Bezirksliga Süd TSV Haunstetten – FC
Kempten (Sa., 15.30 Uhr)
Bezirksliga Nord Türkspor – FC Donau-
wörth (Sonntag, 15 Uhr)

Reinhardt
sucht einen

Stürmer
TSV Schwaben beim

BSK Neugablonz

Söter bei der EM
auf Rang acht

Der Canadierfahrer Dennis Söter
(Kanu Schwaben) konnte wegen der
Abiturprüfungen in dieser Saison
weniger trainieren, dennoch er-

reichte der
19-Jährige bei der
Slalom-Europa-
meisterschaft im
französischen
Bourg-St.-Mau-
rice am gestrigen
Freitag das Finale
der zehn Besten
in der U23-Klas-
se. Beim Sieg des

Franzosen Kilian Foulon belegte der
künftige Sportsoldat Söter den ach-
ten Platz. Frederick Pfeiffer vom
Augsburger Kajakverein hatte den
Endlauf als 12. des Halbfinals knapp
verpasst. (AZ)

Dennis Söter


